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SchlichemtalChaos vorprogrammiert:
i ht r a h Kreisstraße

nachWellendingenwird gesperrt.
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r ter m e
Balingen AnderEinmündungder
aldstetter Straße in die Balin-

ger Straße sind am Montag drei
Autos aufeinandergefahren.
Diese fuhren gegen . hr in
RichtungStadt.DieAmpel ander
Einmündung aldstetter Straße
zeigte Rot, weshalb ein Merce-
des und ein anhielten. Der
Fahrer des nachfolgenden pels
reagierte zu spät, fuhr dem
ins Heck und schob ihn auf den
Daimler. Der - ährige -
Fahrer wurde leicht verletzt.
Sachschaden:rund Euro.pz

Sechs ach uchstalente l sen Ticket fürs Finale
t r eim deswett ewer ge dm si iert o gt i e die hste era s order g.

ollernalbkreis Der . Landes-
wettbewerb „ ugend musiziert“
wurde in Bietigheim-Bissingen
und Meckenbeuren ausgetragen.
Insgesamt Klaviere und
Flügel mussten bereitgestellt
werden, Mädchen und un-
gen hatten sich ualifiziert, um
ihr Können vor rund uroren
zu zeigen. Der Bundeswettbe-
werb wird um Pfingsten herum
in Lübeck stattfinden.

Daran teilnehmen darf, wer
mindestens ahrgang Al-
tersgruppe ist und einen ers-
ten Preis erreicht hat. ergeben
wurden auch zweite und dritte
Preise. Aus dem Zollernalbkreis

dürfen sich sechs unge Musike-
rinnen und Musiker über die
Fahrt nach Lübeck freuen: Die
Klarinettistin hiara Holtmann
aus Bisingen, die Hornisten
laudius Triebener und Andreas

Botschenin aus Balingen sowie
das Albstädter eschwisterpaar
Emily eige an Luka Diebold
Klavier . an Luka war zudem
mit ina Assadollahnia ami
Albstadt als Duo im ettbe-
werb Klavier Streichinstrument
erfolgreich.

Zweite Preise haben erreicht:
derSa ophonistHenriEppleraus
Balingen, Richard Benkler aus
Balingen itarre solo sowie

iktoria Häußler, Balingen, und
arla Klein, Albstadt, im ett-

bewerb Klavier vierhändig.
Zweite Preis gingen auch an zwei
Duos im Fach Klavier Streich-
instrument: Friederike Rosa
Beuchel, Albstadt, ioloncello
und icole Martin, Balingen,
Klavier, sowie inzent Schuler,
Albstadt, ioloncello, und Laura
Louisa Scharlach, Bitz, Klavier.

Im Fach Kunstlied erhielten
zweite Preise: alerie Knosp,
Albstadt, esang, und Laura
Louisa Scharlach, Bitz, Klavier,
sowie Eleni Bouikidou, öhrin-
gen, esang, und Lukas Huber,
Haigerloch, Klavier.
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Eine Frage der Formulierung
itik e mi ister homas tro verteidigt si h veheme t gege riti : er i sat verde ter rmitt er i

igmari ge sei i ht gep a t gewese . o h der a te hei er sei a s is a g e a t.VonMichaelWürz

Der kuriose Einsatz, den
ein erfahrener Polizei-
beamter unserer Zei-
tung schildert, liegt be-

reits einige Zeit zurück: Polizis-
ten stürmen eine ohnung im
Raum Sigmaringen, nehmen
mehrere Männer, die an einem
Tisch sitzen, fest. Die Ermittler
fesseln sie etwas rüde mit Hand-
schellen. „Mit den Händen auf
dem Rücken“, erinnert sich der
Beamte. as die Polizisten zu
diesem Zeitpunkt nicht wissen:
Sie haben in diesem Moment ei-
nen Kollegen des Landeskrimi-
nalamts verhaftet. Einer, der den
Dealern bereits auf der Spurwar.
nd vor allem: näher dran. Im

Rückblick eine peinliche Situa-
tion aus Sicht des Polizeibeam-
ten, der aber auch sagt: „Ein-
satztaktisch ist es meistens bes-
ser, wenn wir selbst gar nicht
wissen, wo die Kollegen der
MoRF gerade aktiv sind.“

Die Rauschgiftfahnder des LKA
MoRF, das ist die in der f-
fentlichkeit kaum bekannte
Mobile Rauschgiftfahndung des
Landeskriminalamts. Ihre Auf-
gabe, so schildert es das LKA auf
seiner Facebookseite: die b-
servation der Rauschgiftszene
von innen. ieles spricht dafür,
dass Innenminister Strobl den
Einsatz genau dieser Ermittler
gemeint hatte, als er wie auch
der Bundestagsabgeordnete
Thomas Bareiß beide D
am . März das neue Sicher-
heitspaket für Sigmaringen in ei-
ner Pressemitteilung öffentlich
gemacht hatte.

Sie sollen, das berichten Poli-
zeibeamte bei Recherchen des
Z LLER -ALB-K RIER unab-
hängig voneinander, nachwei-
sen, was die Staatsanwaltschaft
zur Bedingung für Haftbefehle
macht: dass Tatverdächtige be-
stimmte Mengen Rauschgift ver-
kaufen. nd dabei wohl auch he-
rausfinden, ob es bei Dealern im

Park bandenmäßige Strukturen
gibt. Dann können die Ermitt-
lungsbehörden schneller zu-
schlagen, den Tätern drohen
empfindlichere Strafen. So wie
im uli , als in Mannheim
über Polizisten in einer groß
angelegten Aktion gegen Dealer
vorgegangen sind, die an der e-
ckarpromenade und in der In-
nenstadt mit Drogen gehandelt
haben sollen. Die Ermittler hat-
ten seinerzeit Haftbefehle in
der Tasche, die sie vorwiegend
in Asylunterkünften vollstreckt
haben ein Erfolg auch eben e-
ner MoRF, wie aus Mannheimer
Polizeikreisen zu erfahren ist.
Sollte der nächste große Schlag

in Sigmaringen stattfinden om
Einsatz der spezialisierten
Rauschgiftfahnder im Prinzen-
park spricht unserer Zeitung ge-
genüber edenfalls auch ein LKA-
Beamter, dem zufolge die Be-
hörde nach der eröffentlichung
der umstrittenen Pressemittei-
lung bereits amMontag, . März,
eilig espräche einberufen habe.

er ist erdeckter Ermittler
örtlich war in der Mitteilung,

für die Strobl nun in der Kritik
steht, von „verdeckten Kräften
des Landeskriminalamts“ die
Rede. Hat der Innenminister da-
mit den Einsatz verdeckter Er-
mittler preisgegeben ein, zu-

mindest nicht im ortsinne, sa-
gen selbst die enigen, die nicht
im erdacht stehen, dem D -
Mann besonders nahezustehen
der erein Polizei rün mit Sitz
in Freiburg, zum Beispiel. Rein
formal handele es sich bei ver-
deckten Ermittlern um Beamte,
die falsche Identitäten anneh-
men, sichdamit insRotlicht-oder
Rockermillieu einschleusen,
Terroristen bekämpfen oder po-
litischen E tremisten zu Leibe
rücken. Schwerstkriminalität in
allen Ausprägungen. „Bräuchten
wir hier echte verdeckte Er-
mittler in Sigmaringen, hätten
wir ganz andere Probleme“, sagt
auch ein Beamter, der in Sigma-

ringen Streifendienst schiebt.
Dass Strobls Indiskretion den-
noch ein fataler Fehler gewesen
sei, betonen fachkundige Beam-
te gleichwohl. nd Steffen Ma-
yer, Baden- ürttemberg- hef
beim Bund Deutscher Kriminal-
beamter, mahnt: „ enn Dro-
gendealer von verdeckten Er-
mittlungen erfahren, kommt es
vor, dass sie sich mit Messern
oder Pistolen ausrüsten.“ Zudem
würden sie egenobservationen
starten, um ihrerseits Polizeibe-
amte als solche zu identifizieren.

Ermittlungen seit onaten
Redet man dieser Tage mit Po-
lizeibeamten in Sigmaringen, er-
fährt man auch übereinstim-
mend aus erster Hand: Polizei-
beamte, die inkognito den Prin-
zenpark observieren, waren be-
reits im vergangenen ahr im
Einsatz. Auswärtige, vor rt un-
bekannte Kollegen des Polizei-
präsidiums Einsatz ehemals Be-
reitschaftspolizei forschten
demnach Drogenumschlagplät-
ze aus. Ist die Ankündigung
Strobls also ohnehin ein alter
Hut Mitnichten, betonen erfah-
rene Beamte. Handele es sich bei
dem geplanten Einsatz um einen
der Mobilen Rauschgiftfahn-
dung, dürfte dieser keinesfalls
gefährdet werden, sagt einer:
„Die Einsätze sind eheimsache.
In der Regel erfahren selbst wir
nichts enaues dazu.“ Die bis-
herige Darstellung Strobls, es
handele sich „nur“ um Polizei-
beamte in zivil aus Sicht vieler
Beamten wäre das dann höchs-
tens die halbe ahrheit. Auch
dann,wennessichbeidenMoRF-
Leuten nicht um „echte“ ver-
deckte Ermittler handelt.

Die pposition im baden-
württembergischen Landtag
drängt weiterhin auf Aufklärung.
Strobl soll heute in einer Land-
tagsdebatte erneut Rede und
Antwort in Sachen „Kommuni-
kationspanne“ stehen.
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Sagen Sie es
nicht weiter

Man hat seine festen
Prinzipien im Leben,
die dem eigenen Ich
Halt und Struktur ge-

ben und damit identitätsstiftend
wirken. Auf solche unverrück-
baren Taktgebermöchteman
nicht verzichten. or allem
wennman, wie ich, verunsichert
reagiert auf ede Art von erän-
derung. Alles soll bitteschön so
bleiben, wie es immer schon
war. Das betrifft natürlich auch
kulinarische orlieben. nd als
emand, der einer guten und da-
bei möglichst scharfen urry-
wurst nicht abgeneigt ist, war es
fürmich seit eher eine eherne
Regel, dass die urst selbst eine
weiße urst zu sein hat. ur so
schmeckt das Kultgericht, wie es
eben zu schmecken hat. nd ei-
ne urrywurstmit einer schnö-
den Roten sei, sowarmir klar,
schlicht ein Sakrileg.

So dachte ich zumindest bis
letzte oche, als ich, weil die
eißen auswaren, eben doch

eine rote urrywurst aß. nd
siehe da, es war lecker. Aber
verraten Sie es nicht weiter, das
bleibt unter uns.

a r ki t rennende ad n a
Balingen ährend der Fahrer ei-
nes Müllfahrzeuges am Diens-
tagmorgen gegen . hr den
Müll auf seiner Route in einem
Balinger ohngebiet einsam-
melte, bemerkte er, dass derMüll
im Laderaum Feuer gefangen
hatte.Kurzerhandsteuerteerden
Parkplatz der Bizerba-Arena an,
entlud sein Fahrzeug und alar-
mierte die Feuerwehr. Diese
löschte den brennenden Müll-
haufen, in dem auch immer wie-
der Spraydosen e plodierten, ab.

erletzt wurde laut Polizei-
angaben niemand, auch ein
Schaden am Müllfahrzeug konn-
te wohl vermiedenwerden. bs
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Von Tag zu Tag

I
ch ann ein ol mir den en das
errissener wäre als die Deutschen.

Friedrich Hölderlin

I I
1943 in Attentat on berst u-
dolf- hristo h reiherr on ersdorff
auf Adolf itler schlägt fehl.
2008 Die ild -Zeitung ommt
nachmehr als einemhalben ahrhun-
dert nichtmehr aus amburg. Die
Zentralreda tion des oule ardblatts
ieht in die undeshau tstadt um.

1928 eter ac s deutscher Dra-
mati er und ssa ist nicht nur in der
ehemaligen DD o ulär in die er
itte der er ahre aus dem esten
bersiedelte in reslau geboren. e-
storben . in ro achnow.
1938 rit leitgen deutscher
ournalist ntendant des D -

A D- orsit ender -
in Duisburg geboren.
1943 artmut aenchen deut-
scher Dirigent hefdirigent der ie-
derländischen hilharmonie und des
iederländischen Kammerorchesters

- ntendant der Dresdner
usi fests iele - in Dres-

den geboren.
1958 ar ldman britischer
Schaus ieler Air orce ne arr
otter und der efangene on As a-

ban in London geboren.

2018 nternationaler ag des al-
des seit den er ahren

ini ter te t a r an r
ollernalbkreis erkehrsminister
infried Hermann hat gestern

beieinerStraßenbaukonferenz in
Stuttgart die Ergebnisse der m-
setzungskonzeption für den des
Bundesverkehrswegeplans vor-
gestellt. Derzeit werden in m-
setzungsstufe von der Stra-
ßenbauverwaltungdesLandes
eu- undAusbaumaßnahmen an

den Bundesfernstraßen in einem
esamtvolumen von rund ,

Milliarden Euro aktiv geplant.
Darin enthalten ist der ge-

nehmigte orentwurf für die
rtsumfahrung Lautlingen mit

Kosten in Höhe von , Millio-
nen Euro.

Für die Stufe wurden
Maßnahmen mit einem Investi-
tionsvolumen von mehr als ,
Milliarden Euro allein an Bun-
desstraßen anhand verschiede-
ner Kriterien bewertet.

Im Ergebnis, so heißt es in der
Pressemitteilung, wurden zwei
ruppen gebildet. In der ersten
ruppe sind die Maßnahmen

enthalten, für die der Beginn der
Planung bis spätestens im ahr

angestrebt wird. In dieser
ruppe werden die rtsumfah-

rungen Dotternhausen-Balingen
, Millionen Euro und

Schömberg , Millionen Eu-
ro geführt.


